
TechnologieRegion Karlsruhe bekräftigt  
Unterstützung für Stuttgart 21
Vorstand streicht Vorteile des Bahnprojekts 
für die Region heraus

Die TechnologieRegion 
Karlsruhe (TRK) hat vor 
der Volksabstimmung zu 
„Stuttgart 21“ ihre Unter-
stützung für das Groß- 
projekt bekräftigt. Auf 
ihrer jüngsten Sitzung 
am 17. November in  
Karlsruhe verabschie-
dete der Vorstand eine 
gemeinsame Resolution 
und sprach sich erneut 
für den Umbau des 
Stuttgarter Hauptbahn-
hofes und einen Neu-
bau der Bahnstrecke 
von Wendlingen nach 
Ulm aus. 

Die Resolution verweist auf die erheblichen Vorteile, die das 
Infrastrukturprojekt auch für die TRK bringt. „Nur der neue 
Durchgangsbahnhof und die Neubaustrecke Wendlingen–
Ulm im Verbund garantieren diesen für die transeuropäischen 
Schienennetze und die Magistrale für Europa so wichtigen Lü-
ckenschluss in Süddeutschland bis 2020,“ heißt es in dem Po-
sitionspapier. Durch den Bau verkürze sich die Reisezeit in den 
Großraum Stuttgart und die Landeshauptstadt. Außerdem liefe-
re Stuttgart 21 eine direkte und somit verbesserte Fernverbin-
dung zum Stuttgarter Flughafen und verkürzt alle Bahnfahrten 
von Karlsruhe nach Osten um 40 Minuten. Von „wegweisender 
Bedeutung“ für die TRK, so die Resolution, sei auch die attrak-
tive Verbindung nach München. In dem Zusammenrücken mit 
dem prosperierenden Wirtschaftsraum und insbesondere den 
dortigen Spitzenhochschulen und Forschungseinrichtungen 
sieht der Vorstand eine einmalige Chance.

Gleichzeitig warnt die TRK davor, Stuttgart 21 gegen den Ausbau 
der Rheintalbahn auszuspielen. Hier werde es keine Mittelum-
schichtung geben. Vielmehr sei Stuttgart 21 im Zusammenhang 
mit dem viergleisigen Ausbau der Oberrheinschiene einschließ-
lich des seit zwölf Jahren planfestgestellten Rastatter Tunnels 
zu sehen. Sollte Stuttgart 21 scheitern, müssten vielmehr Ent-
schädigungszahlungen von etwa 1,5 Milliarden Euro durch das 
Land geleistet werden. Die dann noch vorhandenen Mittel für 
das Bahnprojekt würden in andere Bundesländer fließen.

Der Vorstand der TRK stellt daher klar: Wer für Stuttgart 21 
ist, muss bei der Volksabstimmung am 27. November 2011 mit 
„Nein“ gegen das Ausstiegsgesetz stimmen.

Weitere Informationen zur TechnologieRegion Karlsruhe unter 
www.technologieregion-karlsruhe.de.

E12-Gipfel in Karlsruhe 
„Designing Digital Business“ –  
Die Zukunft der eBusiness-Branche erleben
Auf Deutschlands wichtigstem eBusiness Kongress diskutieren 
am 29. und 30. November namhafte Forscher und Führungs-
kräfte im Konzerthaus und in der Stadthalle Karlsruhe aktuel-
le Trends der eBusiness-Branche. Bereits zum 13. Mal trifft sich 
das Who-is-Who des eBusiness zum E12-Gipfel, um über die Zu-
kunft der Branche zu diskutieren. Auf dem diesjährigen Kon-
gress dreht sich dabei alles um das Thema „Designing Digital 
Business“: Wie lässt sich das eBusiness an die technologischen 
Entwicklungen anpassen? Wie können neue Technologien und 
Social-Media-Strategien in die eigenen Arbeitsprozesse inte-
griert werden? Wie viel Macht kann man dem Kunden geben? 

Um die Beantwortung dieser 
Fragen soll es auf dem zweitägi-
gen Kongress gehen, dabei wird 
den Teilnehmern jede Menge ge-

boten. Eröffnet wird der Kongress mit einem Gala-Dinner und 
prominenten Gästen und pointierten Vorträgen im Karlsruher 
Konzerthaus. Am zweiten Kongresstag wird es dann außerge-
wöhnliche Panels geben, zu dem unter anderem Dr. Thorsten 
Wingenter, bei der Lufthansa AG für die globale Koordination 
des Social-Media-Marketings verantwortlich, über seine Er-
fahrungen mit der digitalen Kundenbindung sprechen. Große 
Firmen und Forschungseinrichtungen wie Daimler, Dassault 
Systèmes und der Fraunhofer Verband für Informations- und 
Kommunikationstechnik werden ihre neuesten Entwicklungen 
und Forschungsprojekte vorstellen. Diese Auwahl ist natürlich 
nur die Spitze des Eisbergs.

Im Jahr 2002 wurde der E12-Gipfel als eine Veranstaltung von 
der Wirtschaft für die Wirtschaft entwickelt. Im vergangenen 
Jahr besuchten knapp 200 Teilnehmer den Kongress, vor allem 
aus dem oberen und mittleren Management. So wurde der Gip-
fel über die Jahre nicht nur zum spannenden Klassenzimmer 
und Forschungszentrum für die eBusiness-Branche, sondern 
zu einer Ideenschmiede für neue Projekte und ungewöhnliche 
Ideen. Alle weiteren Informationen über das Programm, die Re-
ferenten und Teilnehmer sind auf der Webseite des Kongresses 
unter www.e12gipfel.de zu finden.
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Messen und Veranstaltungen November / Dezember 2011
RENEXPO® Austria, Messezentrum Salzburg: 24. – 26. November 2011; www.renexpo-austria.at  / Jahreskonzert des Jugendorchesters der Stadt Karlsruhe 2011, Kongresszentrum 
Karlsruhe – Konzerthaus: 26. November 2011; www.jugendorchester-ka.de  / Weihnachtsstadt, Karlsruhe: 24. November – 23. Dezember 2011; www.weihnachtsstadt-karlsruhe.de  / 
Schwarzacher Münsterkonzert, Rheinmünster: 4. Dezember 2011; www.vhs-landkreis-karlsruhe.de / Preisverleihung NEO2011 – Der Innovationspreis der TechnologieRegion Karlsruhe, 
Mercedes Benz Kundencenter Rastatt: 5. Dezember 2011; www.trk.de/neo2011  / Energiekongress der TechnologieRegion Karlsruhe, IHK Haus der Wirtschaft Karlsruhe:  
8. Dezember 2011; www.trk.de/energiekongress / Schlossweihnacht, Bruchsal: 16. – 19. Dezember 2011; www.bruchsal.de

Für den Bau von Stuttgart 21 setzt sich
auch Heinz Fenrich, Vorsitzender der TRK 
und Vorsitzender der Initiative „Magistrale
für Europa“, ein.
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